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Text: Otto Weilenmann; Bilder: Otto Haller

Strom seit 1912  -  es werde Licht und es ward Licht

Erstmals zeigt die Ausstellung die Anfänge einer Ent-
wicklung, die alle Leute in den Dörfern fasziniert hatte 
und heute als selbstverständlich wahrgenommen wird. 
Haben Sie je darüber nachgedacht, was es damals und 
heute bedeutet, Strom zu haben?
Sie drehen an einem Schalter, das Licht geht an und erhellt 
ihre Umgebung. Das war vor 104 Jahren noch nicht möglich 
in Buchberg und Rüdlingen. Es gab noch keine Primärleitung, 
keinen Transformer, kein Sekundärnetz und keine Hausan-
schlüsse und somit keine elektrischen Lampen und Motoren. 
Das alles wurde 1912 von der damals erst drei Jahre alten 
EKS geplant, beschafft und montiert. Ein Dreiviertel Jahr 
später stand die Zufuhrleitung. Der Transformator unterhalb 
der Kirche (für beide Gemeinden), die Leitungen in den Dör-
fern und die Hausanschlüsse waren fertiggestellt. Es werde 
Licht hatte man anfangs Jahr sagen können und es ward 
Licht Ende 1912.
Aufruf
Vielleicht gibt es in einzelnen Häusern oder Estrichen Zeit-
zeugen, die uns an die frühe Zeit der Installation des Stromes 
erinnern. Auch alte Geschichten der Grosseltern aus diesem 
erhellten Umfeld interessieren uns. Melden Sie sich umge-
hend bei der Gattersagi, wir sind Ihnen dankbar.

Diesen Schalter drehen wir an am 7. Mai am Schweizeri-
schen Mühlentag

Neue Sägeblätter – neue Herzstücke für die Gattersagi

Zur Ergänzung der laufend benützten, wurden 10 neue 
Sägeblätter angeschafft. Bestellt und geliefert waren sie bald 
einmal, die Knacknuss kam erst später. An beiden Enden der 
Blätter mussten die zur 90-jährigen Sagi passenden Laschen 
befestigt werden. Zusammen mit dem ersten Schliff und 
dem Anfertigen der Aufhängevorrichtung war das Sagiteam 
im Winter mehrere Tage damit beschäftigt, knifflige Aufga-
ben zu lösen. Danke Heinz, Hans und den beiden Robert.

Die 10 neuen Sagiblätter sind bereit zum Gebrauch

Hans Nössing, Robert Röschli und Robert Kern freuen 
sich……..

……über das gelungene Werk (siehe Film: www.gatteragi.ch)
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Die Geschicke des Vereins werden am 2. April präsentiert. 
Wir schauen zurück auf das erfolgreiche Jahr der Jubiläen: 
20 Jahre Verein pro Gattersagi Buchberg und 5 Jahre Hand-
werksmuseum Gattersagi. Die Familie Fehr hat uns die alte 
Schmitte und viele Werkzeuge zur Verfügung gestellt. Danke 
allen, die uns Leihgaben für die Schmiedeausstellung über-
lassen haben. Der Schweizer Mühlentag und der Sagifisch 
waren sehr erfolgreich. Die Besucher konnten an beiden 
Anlässen unter kundiger Anleitung selber Hand anlegen und 
Blumenkistli, Holzpfähle oder Holzbürdeli anfertigen. Inter-
essante Filme im Gattersagikino zeigten altes und modernes 
Schmiedehandwerk. Abgerundet wurde das Jahr mit einem 
gemütlichen Helferfest im November.

16. Schweizer Mühlentag am Samstag, 7. Mai mit Eröff-
nung der neuen Ausstellung: Strom seit 1912, Gattersa-
gikino, Holzwerkplatz und Festbetrieb von 10 – 17 Uhr 

Die Sagi läuft und verschiedene Aktivitäten sind in Vorbe-
reitung. Wie kam der Stom in die Dörfer und wofür wurde 
er gebraucht? Für gute Unterhaltung sorgen die Thalheimer 
Strassenmusikanten. Die Festwirtschaft wird alles dranset-
zen, um den aufkommenden Hunger und Durst in Schach 
zu halten.

Das Handwerksmuseum «Gattersagi Buchberg» mit der Aus-
stellung «Schmied» (bis am 23. April) oder «Strom seit 1912» 
(ab 7. Mai) öffnet bei Bedarf. Anfragen für Führungen können 
per Internet «info@gattersagi.ch» oder bei Robert Kern, Prä-
sident, per Telefon 044 867 30 21 angemeldet werden.

Rainbow-Chor

Gospelgottesdienst mit Taufe

von Nina Matzinger

Einen stimmungsvollen Auftakt in unser neues Gospeljahr 
bereitete uns dieses Jahr der Gospelgottesdienst in der Kir-
che Buchberg-Rüdlingen. Im Gottesdienst wurde das Was-
ser thematisiert, oder genauer gesagt, die mit allen Wassern 
gewaschen sind!! Passend zu diesem Thema durften wir  
zwei Taufen  miterleben und mitgestalten. 
Pfarrer Beat Frefel,  Susanna Bieri und Fredy Fehr vom Rain-
bowchor Buchberg–Rüdlingen führten uns mit verschiede-
nen Anekdoten aus dem Dorf und aus der weiten Welt durch 
den Gottesdienst.
Wir hörten vom Sportler Ernst Bromeis, der vor zwei Jahren 
den Rhein von der Quelle bis zur Mündung  durchschwom-
men hat. Er ist also im wahrsten Sinne des Wortes mit allen 
Wassern innerhalb vier Wochen gewaschen worden. Zudem 
ist Bromeis, verheiratet mit der Pfarrerin Cornelia Camichel 
Bromeis von Davos. Bei ihr in der Kirche St. Johann werden 
wir Ende Jahr unser Konzert singen und begleiten sie zusätz-
lich am Gottesdienst vom Sonntag.
Mit einem schönen, anregenden Gedicht gab uns Susanna 
Bieri ein paar Gedanken mit auf den Weg.
Zu guter Letzt erzählte uns Fredy Fehr verschiedene Anek-

doten aus dem Leben von Schmied Fehr aus Buchberg. Die-
ser war auch mit allen Wassern gewaschen!
Zahlreiche Gospels vom Rainbowchor rundeten diesen stim-
mungsvollen Gottesdienst ab. 
Zu unserer grossen Freude durften wir die Taufe von Mara 
Zimmermann und Gina Fehr miterleben.
Bei beiden Familien sang der Rainbowchor nämlich schon 
an den jeweiligen Hochzeiten mit.
Der Gospelgottesdienst war ein toller Einstieg in unser span-
nendes Chorjahr.
Weitere Auftritte folgen.

2. April 		  Thomasmesse im Münster Schaffhausen
28. August 	 Chilbisunntig
18. September	 Gospelgottesdienst in Altikon
30. Oktober	 Konzert in der Kirche Buchberg-Rüdlingen
5. November	 Konzert in Davos
6. November	 Gottesdienstbegleitung in Davos
13. November 	 Konzert im St. Johann in Schaffhausen
27. November	 Päcklisunntig
01. Dezember	 Event KSS Schaffhausen




